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Zur sofortigen Veröffentlichung

NEWSLETTER

What’s New in Alberta

Neuigkeiten aus der kanadischen Provinz Alberta – Sommer 2009

Redaktioneller Hinweis: Travel Alberta freut sich, Ihnen mit dieser Presse​information die neuesten Entwicklungen in der kanadischen Provinz Alberta vorstellen zu können. Kostenlose Reiseinformationen über Alberta erhalten Interessenten bei Lange Touristik Dienst, Postfach 200247, 63469 Maintal

Tel: 01805-52 62 32 (0,14 €/ Minute aus dem Festnetz), Email: canada-info@t-online.de sowie im Internet unter www.TravelAlberta.com
Aus dem Inhalt:

· 16. Passionsspiele in den Canadian Badlands

· Dinosaurierausgrabungen im Dinosaur Provincial Park

· „Ich denke...“ – Darwin-Austellung im Royal Tyrrell Museum

· 2. Drachenboot-Rennen auf dem Lake Minnewanka

· Wanderung zum höchstgelegenen Teesalon Kanadas 

· Im Harley Davidson-Beiwagen durch den Jasper National Park
· Mit EDDIE durch Edmonton
· Da Vinci-Ausstellung in der Telus World of Sciene in Edmonton
· Berufsweltmeisterschaften „WorldSkills 2009“ in Calgary

· Women in the Woods – Überlebenstraining für Frauen 
· Métis Crossing – Kulturstätte des vergessenen Volks
· Reiseangebote 
16. Passionsspiele in den Canadian Badlands
Vom 10. bis 19. Juli werden die kanadischen Badlands im Süden Albertas zum Schauplatz der Leidensgeschichte von Jesus Christus. Das Canadian Badlands Passion Play findet 2009 zum 16. Mal statt und zählt zu den Top–Kulturveranstaltungen in Nordamerika. Ein Ensemble aus über 200 Schauspielern, Musikern und Sängern agiert auf einer 12 Hektar großen Naturbühne in einem Badland Canyon und sorgt für eine authentische Inszenierung, die jedes Jahr Besucher aus nah und fern anlockt. Alle sechs Aufführungen sind schnell ausgebucht, obwohl das Naturamphitheater in Drumheller 2.500 Zuschauern Platz bietet. Die Beliebtheit der Passionsspiele mag am Aufführungsort liegen, denn die karge Landschaft der Badlands erinnert sehr stark an den Leidenshügel Golgotha. Ein Ticket für die dreistündige Vorstellung kostet 30 CAD für Erwachsene; Kinder bis zu 12 Jahren zahlen 15 CAD, Senioren und Studenten 25 CAD. Das Familienticket für zwei Erwachsene und zwei Kinder ist für 80 CAD erhältlich. Die Aufführungen finden am 10., 11. und 17. Juli jeweils um 18 Uhr statt. Die Nachmittagsvorstellungen sind ab 15 Uhr am 12., 18. und 19. Juli zu sehen. www.canadianpassionplay.com
Dinosaurierausgrabungen im Dinosaur Provincial Park

In diesem Sommer haben Besucher der Provinz Alberta die Chance, mit einem echten paläontologischen Grabungstechniker in den Canadian Badlands im Dinosaur Provincial Park Fossilien freizulegen. Der Naturpark gehört seit 1979 zum UNESCO Welterbe, da hier die weltweit reichsten Vorkommen an prähistorischen Fossilien und Dinosaurierknochen entdeckt wurden. Unter dem Motto „Unearth the past, contribute to the future“ können Hobby-Forscher einem Experten über die Schulter schauen und werden dabei mit Techniken vertraut gemacht, die man zur Ausgrabung von Dinosaurierknochen anwendet. Die Teilnehmer arbeiten dabei in einer richtigen Grube, um nach neuen Fossilien zu suchen. Die Fundstücke des Tages werden dann dem Royal Tyrrell Museum in Drumheller – dem größten Museum weltweit zum Thema Paläontologie – zu Forschungszwecken zur Verfügung gestellt. 

Die Tagesexkursion inklusive Mittagessen kostet 180 CAD pro Person und findet an folgenden Terminen statt: 

4., 5., 18. und 19. Juli

8., 9., 15., 22. und 29. August

5. September

Dauer: 8 Uhr 30 bis 16 Uhr 

Ort: Dinosaur Povincial Park – World Heritage Site, 48 Kilometer nordöstlich der Stadt Brooks. 

Neben der Ausgrabung von Dinosaurierknochen haben Besucher auch die Möglichkeit, an einer geführten Wanderung durch die malerischen Schluchten „Jackson“ und „Wolf“ im Dinosaur Provincial Park teilzunehmen. Die sechsstündige Tour führt direkt zum Red Deer River und findet samstags im Zeitraum vom 4. Juli bis 22. August statt. Um Voranmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl jeweils auf 12 Leute begrenzt ist. Mehr Informationen unter www.dinosaurpark.ca
„Ich denke...“ – Darwin-Ausstellung im Royal Tyrrell Museum
Zu Ehren der 200. Geburtstagsfeier Charles Darwins und anlässlich des 150. Jubiläums der Veröffentlichung seines bahnbrechenden Werkes „Über die Entstehung der Arten“ hat das Royal Tyrrell Museum in Drumheller die Ausstellung „I think...“ („Ich denke“...) ins Leben gerufen. Ziel der Schau ist es, den Besuchern vor Augen zu führen, wie der britische Naturforscher die moderne Wissenschaft geprägt und unsere Weltanschauung beeinflusst hat. Darwins Theorien werden anhand von 40 Fossilien erläutert – einige Exponate sind dabei zum ersten Mal in Kanada zu sehen. Die Ausstellung umfasst seltene paläontologische Fundstücke, wie etwa den Archaeopteryx. Dieser ist auch als „Urvogel“ bekannt und weist sowohl Merkmale von Vögeln als auch Reptilien auf. Ein anderes Glanzstück ist der 1,7 Meter große Schädel des Sarcosuchus imperator, der zu einer ausgestorbenen Art von Krokodilen gehört. Im englischen Sprachraum wurde er unter dem Namen „Supercroc“ populär. www.tyrrellmuseum.com
2. Drachenboot-Rennen auf dem Lake Minnewanka
Nach dem Erfolg im letzten Jahr findet am 15. und 16. August 2009 zum zweiten Mal das Drachenboot-Festival am Lake Minnewanka im Banff National Park statt.

Zum Auftakt der Veranstaltung werden nach einem alten buddhistischen Ritual die Augen der Drachenköpfe an allen Booten von Mönchen bemalt und somit die Geister der Galionsfiguren zum Leben erweckt. Die Rennen mit den nicht motorisierten Langbooten zeigen, wie der Nationalpark seiner ökologischen Verantwortung für die Besucher nachkommt. Bei den Wettbewerben kämpfen jeweils vier Boote mit bis zu 20 Paddlern um den Sieg, über Entfernungen von 200, 500 und 1000 Metern. Abgerundet wird das Festival durch chinesische Löwen- und Drachentanzvorführungen im Ortszentrum von Banff, das nur wenige Autominuten vom See entfernt liegt. www.banfflakelouise.com/events-and-festivals
Wanderung zum höchstgelegenen Teesalon Kanadas 

Ein beliebter Wanderweg am Lake Louise ist der 3,5 Kilometer lange Lake Agnes Trail. Ausgangspunkt der Route ist das berühmte Hotel Fairmont Chateau Lake Louise, das direkt vor dem gleichnamigen See liegt. Der Weg führt vom Lake Louise zum 380 Meter höher gelegenen Lake Agnes, benannt nach der zweiten Frau des ersten kanadischen Premierministers Sir John A. Macdonald. Die Strecke ist gut ausgebaut und durch lange, aber nicht allzu steile Kehren gekennzeichnet. Unterwegs passiert man den malerischen Mirror Lake, der von zwei bienenkorbförmigen Bergen namens Little Beehive und Big Beehive umrahmt wird. Ist man am Ziel angelangt, wartet am See ein kleines Teehaus mit Terrasse auf Wanderer, die sich dort von Juni bis Oktober mit Tee, Erfrischungsgetränken und selbstgebackenen Leckereien stärken können. Fortsetzen lässt sich der Weg um den Lake Agnes herum zum Aussichtspunkt auf dem Big Beehive, der nach einem 1,6 Kilometer langem Anstieg einen großartigen Panoramablick auf den Lake Louise gewährt. Das Hotel Fairmont Chateau Lake Louise bietet im Rahmen des Mountain Heritage Programms geführte Wanderungen zum Teesalon am Lakes Agnes an. Die halbtägige Tour findet von Juni bis Oktober dienstags, donnerstags, samstags und sonntags statt, Reservierungen sind notwendig. Die Teilnahme für Erwachsene kostet 49 CAD. 

www.fairmont.com/EN_FA/Property/CLL/Recreation/MoreActivities/Index.html#heritage
Im Harley Davidson-Beiwagen durch den Jasper National Park

Jasper Motorcycle Tours bietet Urlaubern das ultimative Abenteuer: Im Beiwagen

oder als Sozius auf einer Harley Davidson durch die Berge brausen. Erstmalig

wird dieses Erlebnis jetzt in den kanadischen Rocky Mountains angeboten. Die

Bei- oder Mitfahrer werden von den spektakulären Straßenabschnitten begeistert

sein – vom Ausblick auf Seen, Gipfel und Wasserfälle und von den wildlebenden Tieren, während sie in einer legendären Harley Davidson chauffiert werden. Die Fahrten dauern zwischen ein und acht Stunden, je nach gebuchtem Ziel. Lederbekleidung und Sicherheitsausrüstung wie Motorradhelm werden gestellt, bei Bedarf natürlich auch Regenbekleidung. Die erfahrenen Piloten fahren ab Jasper zu Zielen wie dem Pyramid Lake, Marmot Basin, Athabasca Falls und Columbia Icefield. Es werden zumeist Straßen befahren, die für Lastwagen gesperrt sind und die Fahrgeschwindigkeiten von 60 bis 70 km/h, maximal bis zu 90 km/h erlauben. Dabei lassen sich die Sehenswürdigkeiten ausgiebig betrachten, und der Fahrspaß im Seitenwagen oder als Mitfahrer kommt nicht zu kurz. Die Touren werden vom 15. März bis zum 15. Oktober angeboten. www.jaspermotorcycletours.com
Mit EDDIE durch Edmonton

Besucher der Hauptstadt Albertas können Edmonton jetzt mit EDDIE, der ersten “Hop-on-Hop-off”-Stadtrundfahrt erkunden und die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt erleben. Die EDDIE-Bustour zeigt die Geschichte, Kultur und Lebendigkeit der Festivalstadt Kanadas und ist noch bis zum 7. September in Betrieb. Jede Fahrt dauert zwei Stunden; Abfahrten finden stündlich statt, an sieben Tagen in der Woche. Es gibt 18 Haltestationen bei Attraktionen und Einkaufsstraßen, an denen nach dem „Hop-on-Hop-off-Prinzip“ zu- und ausgestiegen werden kann. Der Preis für ein Tagesticket beträgt 15 CAD, Kinder bis 12 fahren gratis mit. Zu den Stopps auf der Route zählen unter anderem der Valley Zoo, der Fort Edmonton Park, das Royal Alberta Museum, die Gewächshäuser des Muttart Conservatory, der 124th Street Shopping District & Gallery Walk, der historische Bezirk Old Strathcona, die TELUS World of Sience, der Churchhill Square und die West Edmonton Mall, die als „Greatest Indoor Show on Earth“ gilt. Unter www.eddiebus.com sind detaillierte Fahrplaninformationen sowie eine genau Beschreibung der Attraktionen und Sponsoren zu finden.
Da Vinci-Ausstellung in der Telus World of Sciene in Edmonton

Noch bis zum 7. September steht in der Telus World of Science in Edmonton alles im Zeichen von Leonardo da Vinci. Die Wanderausstellung „Da Vinci: Das Genie“ ist die umfangreichste, die jemals aus dem gesamten Lebenswerk des Ausnahmetalents geschaffen wurde und die erste dieser Art auf kanadischem Boden. Die Vorbereitungen dafür haben rund zehn Jahre gedauert, und das Ergebnis ist beeindruckend: Besucher lernen den Florentiner als Erfinder, Künstler, Bildhauer, Ingenieur, Musiker und Baumeister kennen und können seine berühmtesten Werke, wie etwa „Das letzte Abendmahl“ und „Der vitruvianische Mensch“, als 3D-Animationen bewundern. Auch die Studie zu Mona Lisas Geheimnis ist hier von den Anfängen verfolgbar – eine Arbeit von dem französischen Ingenieur Pascal Cotte, der sein ganzes Leben damit verbracht hat, das Mysterium um das Bild und die Person Mona Lisa zu erforschen. So hat er es mit einer speziellen Infrarotkamera geschafft, die restaurierten Schichten des Bildes „abzutragen“ und kann nun zeigen, wie das Bild im Original ausgesehen haben muss. Die Schau umfasst außerdem insgesamt mehr als 50 speziell angefertigte Holzmodelle von Da Vincis innovativsten Erfindungen, wie etwa Paraglider, Hubschrauber, Panzer und Zahnrad, wovon viele in der heutigen Zeit einen Platz gefunden haben. Fast alle Museumsstücke wurden in Originalgröße von italienischen Kunsthandwerkern aus Florenz anhand von Da Vincis Skizzen und Zeichnungen nachgebaut. Die Ausstellung ist interaktiv – den Großteil der Exponate darf man berühren oder sogar ausprobieren. Für das bessere Verständnis helfen auch 2D- und 3D-Animationen und Filme. Tickets für Erwachsene kosten 13,95 CAD, Kinder bis 12 zahlen 9,50 CAD. www.edmontonscience.com
Berufsweltmeisterschaften „WorldSkills 2009“ in Calgary
Vom 1. bis 7. September 2009  finden im Stampede Park in Calgary die 40. Berufsweltmeisterschaften „WorldSkills“ statt. Nahezu 900 Teilnehmer aus 51 Nationen werden in 45 verschiedenen Berufskategorien gleichzeitig gegeneinander antreten, um ihr Können zu messen und um den Weltmeistertitel  zu kämpfen. 150.000 Zuschauer werden an den vier Wettbewerbstagen erwartet. Neben einer Eröffnungsfeier am 1. September und einer Abschlusszeremonie mit Medaillenverleihung am 6. September werden die Sieger in den verschiedenen Disziplinen am Labour Day (7. September) im Rahmen eines Football-Matches im McMahon Stadion in Calgary geehrt. Bereits 1999 durfte Kanada Austragungsort der 35. Berufsweltmeisterschaften in Montréal sein. Die „WorldSkills“ Berufsweltmeisterschaften werden alle zwei Jahre ausgerichtet und sind die größte Veranstaltung in Calgary seit den Olympischen Winterspielen 1988. www.worldskills2009.com
Women in the Woods – Überlebenstraining für Frauen 
Wie Frauen in der Wildnis ganz leicht ohne die Hilfe von Männern überleben können, zeigt die dreitägige Tour „Women in the Woods“, die vom Unternehmen Mahikan Trails in Canmore angeboten wird. Im Rahmen einer Wanderung lernen die Teilnehmerinnen Pflanzen und deren Heilkräfte zu bestimmen sowie Spuren und Karten zu lesen. Darüber hinaus wird ihnen von einem professionellen Guide 

beigebracht, nach Methode der First Nations Feuerholz zu schlagen und ohne Streichhölzer Feuer zu entfachen. Zudem erhalten die Frauen auch Einblick in die traditionellen Handarbeitstechniken der Ureinwohner. Das lockere Überlebenstraining trägt nicht nur zur Festigung des Selbstwertgefühls bei, sondern stärkt auch den Teamgeist und garantiert unbezahlbare Lernerlebnisse in freier Natur. Frauen eignen sich dabei Fähigkeiten an, die sie eigenständig in den Wäldern Albertas leben und überleben lassen. Dieses dreitägige Programm ist ab 650 CAD + Steuern pro Person buchbar. Während des gesamten Aufenthalts sind die Teilnehmerinnen in einem komfortablen Trapper-Zelt, das mit Holzfußboden, Betten und Heizung ausgestattet ist, auf dem Sundance Lodges Campingplatz in Kananaskis untergebracht. www.mahikan.ca
Métis Crossing – Kulturstätte des vergessenen Volks

Métis Crossing wurde 2007 als interaktive Kulturstätte eröffnet und gewährt Besuchern einen umfassenden Einblick in Tradition und Geschichte der Métis. Kanadas Métis sind die Nachfahren aus Verbindungen europäischer Pelzhändler mit First Nations-Frauen und wurden noch bis vor kurzem als das „vergessene Volk“ bezeichnet – eine Nation, gestrandet zwischen zwei Welten. Das Zentrum liegt in Smokey Lake, nur eineinhalb Stunden nordöstlich von der Provinzhauptstadt Edmonton entfernt, und dokumentiert das Leben der Métis in Alberta. Darüber hinaus können Besucher traditionellen Feierlichkeiten beiwohnen und kommen dabei direkt mit den Gebräuchen des Volkes in Berührung. Die Schaffung von Métis Crossing signalisiert eine längst überfällige Anerkennung der Kultur, Sprache und Errungenschaften dieser einzigartigen indigenen Gruppe und soll dazu beitragen, aus den „vergessenen Menschen“ ein anerkanntes Volk zu machen. Die jüngste Attraktion der Institution ist die Zipline, die letzten Sommer eröffnete. Sie lässt nicht nur den Adrenalinspiegel der Besucher steigen, sondern bietet ihnen auch die Möglichkeit, während des Geschwindigkeitsrausches die wildlebenden Tiere entlang des North Saskatchewan River aus luftiger Höhe zu beobachten. Die Einrichtung ist von Mai bis September in Betrieb; Interessierte sollen für die Einweisung und Fahrt 45 Minuten Zeit einplanen. www.metiscrossing.com
Reiseangebote *
„Faszinierende Bergwelt Albertas“: Die neue Mietwagenrundreise von DERTOUR ab und bis Calgary beinhaltet die landschaftlichen Höhepunkte der Nationalparks von Banff und Jasper und ist ab 1.504 € pro Person buchbar. Inkludierte Leistungen sind Flug ab/bis Deutschland inklusive Rail+Fly-Ticket, 12 Übernachtungen im Doppelzimmer, Mietwagen zur Tour, Ausflug zum Athabasca Gletscher und Fahrt mit dem „Ice Explorer“. www.dertour.de
„Magic in the Mountains“: Das kinderfreundliche Apartment-Hotel Douglas Fir Resort and Chalets in Banff hat an den ersten drei Wochenenden im Juli ein ganz besonderes Angebot für Familien: Das Paket „Magic in the Mountains“ ist ab 539 CAD für zwei Erwachsene und zwei Kinder buchbar. Inkludierte Leistungen sind zwei Übernachtungen, Frühstück, Abendessen und als Highlight eine 45minütige Zauber-Show mit dem kanadischen Magier Richard Young Freitag abends. www.douglasfir.com
(* Preisänderungen vorbehalten)





***
Alberta, die Heimat der kanadischen Rocky Mountains, ist die viertgrößte Provinz Kanadas mit einem Gebiet von insgesamt 661.185 Quadratkilometern und einer Bevölkerung von 3,5 Millionen Einwohnern. Alberta befindet sich im kanadischen Wes​ten und ist eine der reichsten Provinzen des Landes. Mit der Kultur der First Nations, den UNESCO Welt​kultur​erben – Dinosaur Provincial Park, Head-Smashed-In Buf​falo Jump, Banff-Jasper National Parks, Waterton Lakes/Glacier National Park und Wood Buffalo National Park – sowie den Weltstädten Calgary und Ed​mon​ton ist Alberta ein ganzjähriges Reiseziel. Alberta ist über die inter​nation​a​​len Flughäfen von Calgary und Edmonton erreichbar.  

Entsprechendes Fotomaterial ist über die Website von Travel Alberta oder über MSi-Marketing Services International abrufbar.
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